
2009-01-26 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Haupt- und Personalausschusses am 17.12.2008 

Sitzungsbeginn:   16:30 Uhr  
Sitzungsende:  19:00 Uhr 
Sitzungsort:   Raum 228, Rathaus Dessau 

 

Es fehlten: 
 

Fraktion der CDU 

Ehm, Lothar  
Kolze, Jens  

Fraktion der FDP 

Neubert, Jürgen Dr.  
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
Herr Koschig eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Zur ausgereichten Tagesordnung wurde mitgeteilt, dass die Beschlussvorlage zum TOP 
7.2 des nichtöffentlichen Teiles zurückgezogen wurde. Der geänderten Tagesordnung 
wurde Zustimmung erteilt. 
 
 
3. Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen  

des Gremiums 
  
Die Beschlüsse des nichtöffentlichen Sitzungsteiles vom 20.11.2008 wurden von Herrn 
Koschig bekannt gegeben. 
 
4. Bekanntgabe und Begründung von Eilentscheidungen des Oberbür-

germeisters -entfällt - 
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5. Öffentliche Anfragen und Informationen 
5.1 Sonstige Anfragen und Mitteilungen 
  

 Für die Delegierung zum Deutschen Städtetag vom 12. bis 14. Mai 2009 in Bochum 
erbat der Oberbürgermeister Vorschläge seitens der Fraktionen bis Anfang des Jah-
res 2009.  

 Herr Giese-Rehm sprach nochmals an, dass die Stadt als Stadt des Umweltbundes-
amtes bei der Beschaffung von neuen Fahrzeugen die Nutzung von modernen 
Brennstoffen (auch Elektro-Autos) in die Überlegungen einbeziehen sollte. 

 Am heutigen Tage fand eine erste Info-Plattform mit Verdi und DGB statt, informierte 
Herr Koschig. Seitens des Stadtrates waren nur Vertreter der CDU-Fraktion anwe-
send. 

 Des Weiteren informierte Herr Koschig, dass es ein einstündiges Gespräch mit dem 
Halbbruder von Oury Jalloh mit der Deutsch-Afrikanischen Initiative gab. Dieser be-
dankte sich für das Gespräch und nimmt die Grüße und die Betroffenheit bzw. Unzu-
friedenheit über den Ausgang des Prozesses mit in die Heimat und zur Mutter von 
O. Jalloh. 

 
6. Beschlussfassungen 
6.1 Fortschreibung der Richtlinie Kosten der Unterkunft der  

Stadt Dessau-Roßlau 
Vorlage: DR/BV/483/2008/V-50 

  
Zur Vorlage erfolgten eingehende Erläuterungen durch Frau Tschirnich und Frau Pe-
sold. Es wurde auf die ausführliche Darstellung im Gesundheits- und Sozialausschuss 
verwiesen, welcher der Vorlage mit 9:0:0 Stimmen zustimmte. 
 
Herr Bönecke erklärte, der Erhöhung nicht zuzustimmen. Auch unter Berücksichtigung 
der Energiepreissteigerung sehe er 2,05 €/m² als ausreichend an. 
 
In der weiteren Beratung wurden Fragen der Ausführung der Richtiglinie erörtert, wie z. 
B. die Handhabung von Mietrückständen und Möglichkeiten der Abtretung. Frau Pesold 
verwies auf eine andere Handhabung bei Bedarfsgemeinschaften ab dem 1.1.2009. In 
der Richtlinie wurde das weit reichend geregelt, bei der Anwendung gibt es noch Prob-
leme.  
 
Bürgermeister Gröger merkte an, dass in der Verwaltungsratssitzung der DWG konkre-
te Dinge auf den Tisch gelegt wurden, die sich auf Mietausfälle beziehen. Ursachen 
sind, dass das Jobcenter viel zu spät Gespräche führt. Es wurde auf die Notwendigkeit 
von Gesprächen und Abstimmungen mit dem Jobcenter hingewiesen.  
 
Herr Schönemann betonte, dass bei Sachentscheidungen die Mitarbeite viel Verantwor-
tung übernehmen müssen und ihnen fachliche Beratung und rechtssichere Entschei-
dungshilfe gegeben werden muss. Er richtete den ausdrücklichen Dank an die Mitarbei-
ter des Sozialamtes für ihre bisher geleistete Arbeit und bat, dies im Protokoll festzuhal-
ten. 
 
Abschließend wies Herr Giese-Rehm auf einen offensichtlichen Fehler in der Tabelle in 
Anlage 1 zur KdU-RL. Hier müsse der Betrag beim Härteausgleich anstelle 82,10 € rich-
tig 32,10 € heißen. Es wurde die Korrektur der Tabelle zugesagt.  
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Der Haupt- und Personalausschuss gab mehrheitlich die Empfehlung zur Beschlussfas-
sung der Fortschreibung der Richtlinie durch den Stadtrat am 21.01.2009. 
Abstimmungsergebnis: 6:1:1 
 
 
 
9. Schließung der Sitzung 
  
Der Oberbürgermeister schloss 19.00 Uhr die Sitzung. 
 

Dessau-Roßlau, 22.12.20 

 

___________________________________________________________________ 
Oberbürgermeister Klemens Koschig E. Baumer 
Vorsitzender Haupt- und Personalausschuss 
 

Schriftführerin 
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